
.M 2W. Freitag am 2l. M M r l859
Die „Laibachfr Zeltmia," ersch>i»t. »lit AuSnaI)Ml

der Zionn- u»d Feiertage, täglich, «nd lostet sammt

den Beilagen im ( 5 o m v t o i r g a n z j ä h r i g l l fl.,

h a l b j ä s, r i >i.'» f l. 50 kr.. »lit ><t r» »< band >»> ^uiup-

t o i r g a ü z j , 12 si., h a l l ' j . tt fl. Fin sir Zuflellilng

ln'< Haxs find h a l b j , 50 fr. n»hr zu entrichte». M i l

ber P o j l p u r l u f r e i g a n z j . , unter Kiellzl'aüd »mo

gtdlucktcr '.'ldreffe «»si . , h a l b j . 7 fl. 3U tr.

I >i s c r t i o n s g l - l ' ü h r fur ciile Garmond-Tvalts»
^rilc oder den Ran»» derselbe», »si für Imalige T i n
fchaltung tt fr., für 2!i,.iliss< 8 sr., fiir 3maliqe l 0 kr
u. s. w, Zi l dissill Gebühren in noch der Infert ion«
Üämpel pl'r 20 fr. fur eine jedesmalige Ml'schaltlllig
hinzu zu rechnen. Inserate bis ll» Zeilül foslen l sl
W tr. für U M a l . I ft. Ov sr. fs.r 2 M a l „ „ d l»N l l
für i Ma l (mit I i. l 'egriff des Insertionsstämpels.

Amtlicher Theil.
^ V e . l. f. Arostolische Majestät haben mit Aller-
döchstcr Golschließun^ vom 2l>. Scvteii'bcr d, I . dcn
Vül^crmeistcr d.r Stac>t Aqrain. tDl'c>landcv<gsrlchls
Rath Iobann 5 i a m a u f . ^iiül Vcistys, »nd Ncfrrcn
l,n dlö kroatisch-sl.'vonischcn Urbarial - Obcrgcrichlc^
allergnädigst u> vrr!cil?sn gcrnht.

Der Minister des Äclistcrn bat für die erledigte
Stelle ei»c^ Kan^lerö bei dc>n k, l. Ocneral - Konsu
late in Waischau dcn Ko»;cpts ^l^junkten des Han^
delclministerinuls. F. ^'. H i r s c h f e l d . init dem Nange
eines Konsulat Kanzlers ernannt.

Der Minister sür KllltuS »lid Unterricht hat ei,,c
am Gymnasilim z>l ?lgram erledigte ^clncrstelle dem
Gymuasiallchrer zu Gr. iz. Fianz K o v i n c k , vcr^

Die O l ' r r l l l N^1)"»,!gö > Ä^ntroll > V^hörde l'al
den ^icchiniü^'sfi^i. ' I dcr k. k Ta l ' a l ^ llüd S ic» !
pcl Hofdiichh^iii,,,^ . I^ f t f (5 l, a r m a „ t . zum Nech-
nuxgür^thc dirscr H^f^nichhalllln,^ eviuiinu.

Vl?l, dcr k. k. Gl'l!!!0s>!l<islli!!^ ^l'lidö Dl'rcktil.'!,
für ^vaiil ivlli' zlir al^lmciinn ^liliiüu'ü ^clirlichi,
l'aü dic a ch l e offcinlich,.' Vcl!l,'s!>»^ r^r kl^iilischlü
Grimdtnlldsum^'Ol'ligaiwiili, am : l l . Oll^drr l^!i!1
mi, l l Uyr Vormittags >,» ^mdl)a»s>-. til drm S i ^
zni^ösaalc dn' k. k. L.,»dc^rs^i,crli»^ stiUtfinocn wird.

5,'aw.ich. am 1«. lDl!0l,lr 1tt!>9.

Hsute wir» a,ls^cgelil„ lliid um'ciidlt: daö '̂andcs^
Ne^icrun^dlatt für das H c rz oa. th u m Kr a in,
Zweiter Theil. XVl. Stlict. Xl. Iayrqang l8ii9.

I l l h a l t ö « Uebersicht:
Nr. tu. (5 ,1^ ocr ?. k. ^aüd^vc.pcrllllg für Krai>,

" " " l0. Oktol'cr 18.'ii). l'llrcff/ll) die mit 1. No-

veml'cr 18^9 ii, Wiilsainleil irl<s"dc Acudemnss
in der Vrrpachtimg. Vsz^hllü'g »"0 Vcrrrchml»g
drr Voispallii.

!̂ail'ach den 2 l . Ollol'lr l8«9.
vom k. s. Ncdaklimis-Viircan dcö i.'andls'Ncgilrllngs

Vlaüce! für ^rli i i^

Nichtamtlicher Chcil.
Dn8 AllklM der 6latlluemeindo Lailiach.

Der Vor.mschl^ dcr EliunihmlN und AuS.^alicli
für b.,ü V. rwa l tu i^^ j^y l - 1«<w >>cgt a.^'»'"ärl la. z»l
Zcdc>nla»!>s Eixficht auf dcm M>>^l!ll'alül>liicau lNlf.

E>? o l l l f l l i , lurht gsr.^c schr 'l i ltlc sci». wclchc
stch dahli, dl.^c0cll. lün iHinl'llck >» dic stadtischc <)i-
mn!zgtt'aru»>l zu »cl)inru. Ma» sel)t emc ^ro^c TYcll .
mU'me am Gc!»cllidllc!.'l!i '.n'iallö, wcnn man dcnl
'Uürgi-r zil inll lyct. oaß cr scil, Geschäft verlädt, lnn
daü Schllstslück zu Kic i i . d.mlil cr o.ünl s.,geil kc'iine.
cr hade cö ^clts.l>; oeilil ri i lt,, ^i»f l l lö aus dlc Plä-
limiualicll, laiul cr j . , ô 'ch »ich! aileül'ci,. Dic Mcyr-
zahl hat stch darum immer »n l̂ll>i>ch ucrhallcn.

Dic Vermalt!!»^ oco Gcil iciüdtollmö^cnü. die
zlvcckmäßi^c und iuc,sc Vcrw'i l t lülg der H.I^er, >sz
al'ci cliic. dl,ü All^rmcilic dlrüyvcnde Ai^clcgcnhcit;
co m x ö i n j cdc^ Ä s ü ^ r s s I i i l r i l f f t l i r g c n . 0lii3 e i !

Ul'll I ' l l ' <5i!!li!!;,jl l ' l i l lü ' l i »!,!.! >l »chic» >!/, »1,0 ê> l l 'ü t»

grivlß rechl yrü^il» sci« . n>c<ii> <» Züt^l isl <î c ,^ l-
imhiul^cil ocr Gciuciliocolilrctcr, alfli «inch t>lc i'wcr
oa^ Vilc>^,t. öffciillich scin wlroen. Wie wir ucr^
»clüncii, isl Ocffl-lillichlci! uo» ocr VrralhunHökmn-
>l>,ssll?n dcr ütucu Ocmciuoroidinlxg vlilgejchlag!,'».
und da aliö allci! KlMllcindl'ru l i , i (i)lcichc0 ucllan-
tct, so wild fie »rol'I auch ziir Wahrl ' l i t wcldcil.

Um nun llnjl-ru ^cscru Eiiu^cg auö dciu Vor-
anschlag nnscrcr ^oininun^ll^ssc lnitznlyri lcn, lassen
»uir fc'lgcuoc Z'ffern folgen.

Die Gcsammlsnmme der Einnahmsn dcläuft sich
ans 8:l.A37 ft. Dic ^reinlichen Anög..^en sind nnl
62 .^9 ! ft., dic ai^swioeütlichen mit 2 l . ^40 st. m'i-
anschlagt. Eö crg'l't ftch daraus ein Defizit uon ^00

Gulden. das dnrch zufällige Einnahmen mid Erspar-
,lissc gedeckt werden soll.

Unttr ren gewöhnlichen Ansgaben finden wir:
4l74 fi. fnr Messen nnd Sliflungcn, 3«7ti fi, für Kirchen,
Hchulei'. ^ehrer^soldnnge» nud ^rmüiiüslitui; 16U0fi.
T^itr.ig z»r Erlialtun^ der Zio^l-Poli^iivache (detrng
I«.'!«. 0'20 ft., im )al)lt ,8^9. 3U00 ft); Ü2"> ft.
;nr Erhalillng rer Fsncr!ösch-N<qli,sitc» ; tt48 st. für
LladireilUgüng; 1'>7ll ft. fnr SchnceanSschanftuna.;
60l^l) ft. für Htadll'rlench:ung; 1800 fi. zur (5rhal-
tu„q der Alleen ?c. (in, Jahre 18!l8. 420 fi.. im I .
I«lI9. 1200 ft., der Mchrauschlag ist znr U,»ni>,i>i-
giing drr Sleri'aljce ?c. bestimmt); nno 7",2ii für
^aurep.nalione».

Unier den außerordentlichen Ausgaben ist dic
Zahl N1.000 ft, für Nenl'anltl, die yöchstt; ll000 ft.
stuo d<iol'i» zur Umpft.islcrnn^ dec» alien Mailtes nnb
der Klosterfiauengafsc. .'>000 ft. zu UflischutMuten
desllinmt, ^^nfs gehören dahin 4000 ft, als Pci-
ttag z»ln Kallischillil'g rrs ^yzealglliälttes. 1000 fl.
MmasttiitjnmpfnngS-Kosttn, nno ^000 st. für t>as
Naoe^l)^ Mo»nmtnt. Die lehtc Summe war auf
6000 fi. veranschlagt, isl aber gemäß VeschlusseS deS
Gcnninderülhs vom 8. März l. I . auf î l̂ 00 ft. l l -
olizirl worden.

Vaibach, 20. Oslober.
Die 3/lichllchl um, dem 3ll»schlnß bcr Züricher Hon

l'cienze». dcr »icht zuglc-ch cine ^'öfiliig ocr drenüendsn
Znige ,sl, wiro in ü.'rer Wlrfuug gsfchiliächt vurch
oic Nachricht, daü Zus^mmcülnuflc geliöiüer Häupter
l'lu^stchcn. Ob di.sc Fürsten - Htcinftrmzen dk Vor-
la'nfcr zu ocm europäischen Koügressr ftin >uerden. von
dein es j.tzt l'ciiZt. daß er nicht zu Brüssel sonder»
;u Paris Üatlfi»dcn werde, ist l-och nicht besannt.
Die Ocrnchle über die Zusammenkünfie beziehe» slch
auf die Vegcgnnngeu europälschlr zürslcn mit dt„l
Kais.r >.'0!> Rl,ßland, dencn von den Iourualen poli-
tische Zivecke beigllegl weiden. Die Zusanimenkunft
dcö Prinz >3tegrntcu vo« Pren^n lUll dem Kaiser
von Rußland >n Vreölall erhält einen mehr politi»
schcn Cbarakier dnrch den Umstand, d.iß eer Prinz-

/cuillml.

N e i s e - H k i z z e , l .

( F l ' l l s l 0 » l! >;.)

_ Nachdcm wir nn^ n>i! etwas kalttr Kübe r l '
' t^urir t nud ciue» nicht gcrac>c ali;u schlechttn Wcin
zu nns gsnoinincu hallen, gingen wir Nl'ch ein Ma l
hinaus, un, die G>l'irge bcin, Scl'ein dcs niüller'
wli lc ausge^.i,i^s„l„ Monaco zii beirachien. AIs wir
wleder in i,as gemlinschaftlichc Zimmer traleu. fan
" " wir nur noch ei»cn Td . i l dcr Oesrllschast vor.
l»!d diesen in Anfvegnn.-,. Die M i l b m h.ute uäm.
Uch l'cal'stchl,^^ tu, ^ i , . ^ Damcn in cinem dcr Schlaf,
i'nnncr ,̂! l 'cltcn. den Hl-iren al' lr z» ^csl.ilten. si.i,
' " t l ' i i ' l ' l ig l l , ^ok.ililätcn uifdcr;ul.iss<-n üi'd eö sich
<l' l'cq,is,» ^ , machen. <il,l dcr Raum <s gcl'l.ttte. Wel>
" '^" ^vlnt l ia l i lätcu daH Weib dnrch sie Isolir img
""zublngs, , gi.ulble. lasse ich nnelort t r t ; genug die
"l'Ilcht ,^,^s s i ^ anstä!ll>,gl. N '̂N h.'tle sich abcr
l ' " Herr (j)raf mit semen >>rri Töchtcrn. jeden P i ^
tcll dlv Wirthin mit Schiinpftedsn beaiilirorle,,!». in
l>" Schl.!^i<„„,^. begeben. ind<-l» er Nl'ch bemclkts.
Mit 28 ss. l^life er die ganzc V'iracle. Er batlc
aber nicht einmal Karten in S l . Wolfgang ael.nift
nnd hatte somit keineswegs ein Recht auf ci„en sô
genannten ..Nuheplaß." Das nef denn cinc förm>

Üche Revolution l,'ervor. Schou wollten einige der Hcrrc,>
sich zu VcschüpelU dcr l'eidcu. s.nch ocn sanblis»
Herrn Grafen nm ih> Rcchl a/l'rachlcn Damen auf.
wcrfen n»d ihm mit dcr ^'ogie der Stärkeren bewci.
se», raß er cbcn lc» ü"t "c>r dcr Thüre schlafen
könne, als die Damcu l^ I ich s^l'sl rsfüsirlen nnd
sich in, Gastzim'nrr <nif dem Boden l'"tlttcn. So
empört ich ül'cr oic Iinrerlincnz pcö Hcirn war.
den ich »Or. ' f- l,cüncn l'örlc — '!l»sl.n,c, und fcmc
Si i lc sino ja nicht Vorzüge die von Äbnen ge.rl'l
werden, wie ich l'ft schon zn I'cmcrksll Gclc.,enbeil
^n is — so ainnsirle nn'ch das I» t t rn ! l ; ;o c>och un.
gemcin. Uidrigeüs schlief ich anf dcr l 'ai tcn. öl- i ,
scinsollenl-e^i M'«.!! ' ' '^ »roy l̂ er v i l lcn. kllinen brau>
»en. a»f ei» Tlöpschcn nieinlS wie sö M c p M o neniit.
.)gan-, besonderen ^a l te^ " spekülirendcn '^„dnslii.rütss.
vollresslich. bis di> üu'cherne Vcjchlicßlrin durch's
Schlüsselloch l icf : d>e Sonne wi>d glsich ciufig^b'n!

M i l eimr wablh.N'l Eri'l.inncn erleglnden Ela-
stiz'tät spraügen wir vicr Schlafgcsclicn auf. slcide'
t'N n»5 an und sanoe,' nn) anf der ÜlnSsicht cin
wo l in I'öl;srn G>>ä"der vor ocm Hinadstürzcn in
r>en liefcn )ll 'gru"d schift, und wo n^ch und >wch
alle crichicncn. dc»cn die Vavaclc ein Obrach ae.
lict'en. — biö auf dcn Fllnfnndzwanziggnldengrafcn.
dcn Schein o^ r Grimm znrückhirlitu.

Tic S o » " l ging axf i " " l lcr Pracht; ibreSiradlen
schllNl-n o>c w,c lol't dalicgeiidcn Gcblrgömasscn all.
mälig zu bel.bc». sie röthclcn sich, i,. ,,s„ ^ ^ ^ ^ » 1
»>'d Dnilste ans den Cyklopcn.nigcn und blickten unö
endlich so freundlich an , daß es u„s schwcr wurde.
i>> schelden. Noch ein Ma l überblickte ich oie Alpe,,'

wel l . dic i lo^cl und Glclscher. die >?ilmcn lino Sle 'n
pau» glngs bcrg.ib »ach S t . O,lgen, daS am ivesj.'
lichen Ende deö S t . Wollgangscc's liegt und dcsscn
Name l̂ nrch Verstümmlung von S t . Aegidii l l l lstan.
dcn ist. Der Weg dahin ist l'öchst angenehm: er
fuhtt durch schöuc grüne Wälder an linem Vau l tu -
l^ulse. d.,»n an einer Mühle vorüber l'inab in r>as
T b a l ; in der Enlfcinnng von einer Viertelstunde, on
eincr rcizcndcn Siel le, liegt ein im gotdischen S l y l
srb^ut<s neues Schloß. (5s gcht „un das Ufer deS
Wolfg.i!,gs.-c's cnüang nach S t . Oilmen, eiiisr Poststa«
tion. wo wir den Omnil'ns elwallsle». Veim E,nga,,c,e
dcs Dorfcs stcl>: ciuc Ta fe l , auf welker das Per-
bot d.v Vetlelns geschrieben ist. Spaßhaft ^Ulir cs
ciber. daß wir lanm eine Minntc ^or dcr Post s.ißli,
nnd Sa'blmgc nnv Forellen aß.n. als wir mehrere
Male angebstl.lt wnrden. Das Verbot s^'icn also
glclch so.„.-.nchen axdern Vcroiduunge» nur d.nnm da
)>i sein. dainit es überlrclcu wlii^c

W.r - nä.nllch d,c dre. Grazer Sludente. . die
»eidcu .^.rrcn nnt den . deil'l., Damen (ich konnte
"'ä't recht erfahren in welchem geseßiichen Verbält.
»!fi>' !lc zu l luaudfr slanden.'sS schien weliiliileus
auf dcr freiesten Vasi? koiilrahirt zu ftin) msiu Ncise.
compagnoi, und ich — wir miclhc/sil zl'samlne» einen
Omnibnc! nnd fuhr ,» , n^chdcm-mir die llw.^S sta>k
»ach Saisonf icbcr riechende 3l'cck>,!!i!^ gezah l t , S a l z .
^ l n g zn.

(3orts>i>u»g ! l , M . ^

>̂ —»



NVN
Negcut uoiu Herru v. Schleimt) »»d dcr Ezar vom
Fürsten Go'.tichakoff bcglcilet sci» wire».

Die preußlscl,en Bläticr legen dieser Zusammen-
kunft großes Gcwicht l'ci. L ie weise» auf die I n
m^keit der zwischcu Prclißeu und Rußland obwalten-
den Veziebuugin d in , welckc eiue Folge rer überein-
stimmel'.den Aliffassung ccr ichiocbllide» eiiropä,schc>!
Fragen sci, »nd slellcu sin »och cugercs Aucinander
schließe» der beide» Mä.i'ic als feste Slüße fi:e die
Allfrcchleil'alNli'g des enropäischen FriedlNü in »ahc
Auesicht. Eiu Vecliuer Korrcspo»del!l der „ S c h l . Z . "
sagt: „ W i r glaube», daß das E!»ocrstä»duiß zw>
sche» d«l Kabülette» vo» Bcrl i» uud Pclcrc<I,>urg ciu
bereits so s<hr augebal'ules ist, d.'ß, falls die '̂age
dcr europaischcu Diugc es erbeischt, e^uer formlicheu
Verbi»du»g Preußens lülc» ^iüsilands sich leine erbeb-
lichcu Schwicrigkeiteu lucbr in ccn Weg stellcu dürfleu "

Was die Dl»gc i» Mit lcl i lal ieu betrifft, so taucht
wieder ri» Projekt ans, iil welchem ma» cine M i -
schllug von alle»!. was an der Bewegung intcressiil
ist. ei»c vollständige Fusio» der st,nrste» Gegensäkle
scbeu wi l l . T ' l l ' Herzog' oon Modena würde geopfert,
eben so wie die Uua!'hä»g'gke!t der ^egalloucli ».'on
der päpstliche» Sollverän'tät. Die Heizogi» von
Parma erhielte Modcna. Parma käme au Sarr ix is» ,
und Ferdinand lV. kehric »ach To-?ca»a. jedoch crst
nach glücklich crfolgtcr Volksabstimmung, zurück. Die
^.'geitionen ivürdcn al»er d»rch nmfasscndc Reformen
und eine getrennte welllichc Administration abgefilüdei».
Wi r könne» dieser Hupolbese g g ilül'el nur sagen-!
N'ir si!>>lil'cn cö lül^-l.

Daß die französische 3i,gieru'>,i selbst ei:>s fri,r>>
liche Beücguug aller Differenz'» als wahrscheiulich
l'ctrachtct. oder a!s walnschlinlich dinstcUs» i v i l l . cr>
l'.lU >niü nicdrercn M»ißll'ncl,>. wclchc nlif cior '1>cr-
Ulliidsrllüg dl>5 Hcslinn'dcü l'!i^l<len. Die M<Itt>n-
.^!lissc v^'!, 18li<1 wiro ,uchl scho,» im I äm ic r . iv»;»
die Ns^ i l i l ü l ^ sich l'.k^nülXch l!»Ute .nltor'suru l^isft».
sondlvl! ns t , »Die in frudclc» I " l ' l l > l . im Apri l o?lr

Korrespondenzen.
T r i e f t , N). Ottl'l 'er.

->'- Wie i,u u^iizln wcilt» Dcutschl.nid, so soli
auch l?ttr a» der lryic» Gveil!,marft rcllischci, ^cdcns,
wo mil dcn Flillhc« dcr Advui welsche Sittc »,,o
Spl'^che so mächlig eiüh^i^lnchc». nno r>. '̂ ^»tc. tvcnf
dell:s.i!l Elemcxt so gcr» ravoil schwemme,, mosten,
eine Schill vleier uer.nn'l^lttt lvl ldcll. Gcrlir>!,' yier
ist cs roi ! roopeller Wicht-^fcil. jec'e Glllgcicheit zn
sl-qveifl'll. ,l,'̂ Ichc ric l'ü'!' l>l>l!l^n Dclüschc» ülil ti>
lien» eii l l^'üdfii Alliier limschlili^l lind sic lli>m> n'>
il i l iert. Deutsche zu scüi — ^rr.ide l»r l ' . wo das
Deutsche durch die z^ylrcichen frcmocl, Üiüftüsse so^n-
leicht uerfwcht l l "d „ü le l l l r^ t . — Oö hal>c» sich ;,lm
Zwecke der crwalmlcii Fei<r die H H . H o s f l l i a u n ,
S t e l l l , c r . S c h i I l < » g , V e u r l i »> li>,d H e l l e r
als Comit^ koi'slitllirt, lllld sii'd »inch dieilräsie zu ciiu-r.
lvenn auch einfncheu, so roch '.umdi^eu Feier uusnc^
theuren Dichlcrs dereit^ gsn.'0l>i,.n. Die Näume ceö
Salons inl hiesige» Mmlroller» Theater n.'eroe» zivci«
felöoyne hiezn l'eunpt wcrdcn. E<̂  i l l line glückliche
Fü^»»^, oil gsrade jeftt mis reö ^roöeu Dichlers In<
l' i länlnöfti lr emtr.tcn lä i ' t , i» Z itrn der Zctt'.'dren>
l!cit wie die iiui'ri^en, ist cö doppelt wohll l iäü^ , clw.'s
zn siudin. i r l lchcö dael O,fül ' l dcs ZlisaniMli gsdörcns
aller deutschen Stämme so l c d e » ^ >rn'cckl. Für uns
Trieslcr aber, iu »»serer t'0ck>»en Handclssl.'dl. iil
welcher der S inn für Knust Ie,rcr noch so l i nans ,^
bildet, ist es doppelt erfreulich, zu eniocckcn, das die
anglrfHle Il'ee der Schillcrf.ier lel'haflen Aüllang
findet.

Ui'ser Mlüu^ipil lm l'al sich cicser Ta^e eodlich zn
eiuem Memonal entschlossc» und ^ l re in i^ t , welches
i» Sachen nns>rlr traurigen Hanrelömrhältnlsse S r .
Et;el!e»z dem Herrn Minister des Innern vorgelebt
werden soll. (Sicl 'c nnscr gestriges Vll'.tl.)

Es war die höchste Ze i t . daß unser Mumzipium
sich endlich zu einer That enipor^erafft l'at. Freilich
lätte di.ß Memorial l t i raö kulz>!lhmigcl auffallen,
und man hätte die allen unwiderrilftichen G>schichten
bei Seite lassen kouncil. uni desto klarer und schä ftr
Dasjenige, wag uns j e p t noth lhut , zu liclcnchttn.
Danken wir indessen dem Himmel. daß lucmgsttnü
Et i ras H schehen ist,

Auf dem Thcatcr^tlel eeö g r o ^ n Thä te rs tl'ronl
wieder der unvermeidliche V<>r,li, der allen gliteu Vor»
sähe» der Direktion zum Trot) sich neuerdings seinen
Plat) erobert hat, u^d a„ch timnal wlcder seine un.
vermellliche „>« ll<»»»< .'> mol.il.« d i l d e l l . - - Auf die
„Semi ran l i s " , '.'c'» Nosslni. die enN'!>sw,bischen Beifall
erregte, folglc c i ü l ' ^ P ^ r ro» P drotli. ,.^,'al'ella uo»
Aragonicn". die der Koiül^'mst sell'st oiiiqirtc. die aticr
l.iuen Beifall fand. so daß Maestro »V.x l i« als bücken,
büßer ciutreten muß^.

Ucl'trhaupt rsgt ' . /s sich j e ^ "uf allen i»,s.,sn
Tbealcn, . es fehlt nicht a^ Uiuerhaltung; die l'eft^n
Geschäfte adee macken — dic M.niontt tcu. welche in
tmer lhemaligen Reilschlllc il/re V»de ailfgeschlage»

haben und de»n cnl;ückten Publikum wundersam drol<
lige Geschiebten vom Griechin uno Facaxapa. v^m
Panlalo» unc> Vrighella oor Allgen führen. Ma,i es!
nun auch auf ulis<rc guten »no l'o'chsl chrenwerihen,
Mil l 'ürgsr ein sel'r eigenll'üliilichs blicht werfen, gewiss
ist es. d.iß nirgends ein solcher 'Andrang, ein solch'
wilder Kampf um Bi lk le z<i sel'eu «st. als bei diesem
Puppenlheaier. daö sich ecs fcinsteu Publikums zu er<,
fveueu oie (5yrc Hal. Die ^cntc ivollen lachen uno
wieder lache.i, uild lassen Oper nnd Tlaucrspiel i>n
Stiel», um au deu schlottrigen Pnrzell'äümcn der Pnp»
pen und den uur zu ofl zotligeü Späßen Facanapa's
sich zli ergöyen.

G r a ; , I« . Oklober.

. / Die VeitralicuoNlanucr zlir Veralbuiig lüiserer
Bandes G'Uieindeolduuiig siuo aiu ^2. Vormittags im

'Beisein S r . Erzeign; des H,rr l i L la l iha l te is in der
Bl irg und )iachmiltags im Rathbausc zu einer Art
Vorbcralhnng z!!s,unn>cngctreten. da die e,gl»tliche!i
Berathungen erst am A). o. M . ibren 'Anfaug nel),»en
werde»!. Sc. Erzellen; haben den Verlranüismäiiüern
eineu (l!uilrurf lnilgciheilt, der uach den nähcreu Er-
lällterungen S r . Exzellenz des Herr« Ministers Grafen
Goluchowüli alisgeaideitet wurde, und die Vettiauenü-
männci hal'cn sich in ilirc Hcünat begeben, uin sich
mit ihren M'tbürgern üb^r deren Ansichten und Wünsche
zu b,sp<ccl?en ' welche Maßregel uichl >,ur geeignet ist
l i ü '^eüralui i^ lüä' l^ l ru il'ie schwierige Aufg.<l>e z>l
i l l e ' ^ i e ' ü . sl'ocelil sle aulh in ^rn Slaul» sept, ilire
l'ezüg'icheu Aiuragc .?üf cinel s.!lircn Griinol.'ge cr>
stallen zu kommen, ^a daZ l'ezü,>Iichc Plogvamm auf
diese Weise auch zu einer Beralhuug in» Orlc selbst
jenes Vanocsthellcü führen »niiß, für welchen der Vcr»
lraueusmanl! glwähll winde. >l>,d dttse dadurch in die
^agc a/sept st,,c). sich üach gewissen Ziegeln ii ifoimilen
uud dalllm ipie 'A,üräge Icichter forinullreu zu köüneu.

i.'aut des Iahiesbeiichies ler Vereins ^ Direlüoi i
über die Wirksa^tVit und dcu Ilassastauo de>3 Vcrciüs
zur Uülerslüpüüg armer nno würeigsr Schüler dcr
sleierm. släno. technische» i'khraustalte», betrug r>cr
Hiassastaud uermög der bei dev leyien allg?»lei»eil Ver<
samnillüig vorgelegn'» Rechnung über das Stii^ie»»
l>Dr l^l^7/ü« 2747 ft, 7 ' ^ kr. (5. M , d. i. 2^.'i0 ft.
' 'V^ kr. ö. W, Währeili) des leylril Sludieujahies
l'elieie,, sich die gesamml.» (lii»uahiue» auf Id.'itt ft.
7 ' ^ l r . 5>c Ailogal'eu auf «0.'l ft. A l l ' ^ k l , . Kassa
ve» :l»<2 ft, « iü l^ l l ' . Zm Vallfc dcc> I.U»r.ü ltt.'lft/.'iij
sind l i i Mitglieder ooer Gründer tl,l!lcl gsstorden. lhellö
a:>sgriretcil, »uähreiit) nur 2 neu elligetlelril siiu), uiltcr
welch' elslere» auch Se. k. Hob.lt l̂ cr dlirchlaiichligste
Erzherzog Johann Bapt. zu beklagen, uud dessen Ver-
lust auch auf diesem Gbic ie wie auf allen übrigen
seiucr T b a t i ^ i t unevseylich ist. Gcgrnwärüger Slauo
der Gründer Uüd Mxglledcr nur U i^ . Wodlth.ilcr
im lepteu Jahre nnr 2. 'llnßcrordentllche llnterstüyull
gen und Znftüsse dagegen >» Sunnna 2^)2 ft, l j l i ^ lr,
I ,u lenten Schllljah:«' wurden zusammen 1A7 Schüler,
sämmtlich mit Vel'rmllt. l». e«» großer T l n i l n»il Zelch

»enpapier uu.'' l l mit Geldauölillfe» uutclslüpt. Bei
»̂9 Schülern wnrce duich die Unterslüßungen m ihren

^.islllügeu ein g ü n s t i g e s Resullat erzielt, bei 1^
l,'t der Eriolg noch zweifelhaft, 18 l)al,en die Wohl«
tl 'al,» oes Vereiüs nur schlecht benutzt uud N si»o
au^gtlreleu. Bei der M , h r z a h I wareu daher d,e
Ullitistühuugl-u wohl aiigewcuoet, lind es »väre daruin
auch zu wünsche», daß rer Bcüri t t zu diesem huma
»ln I,>slitutc m dem neuen Studienjahre ei» recht
zahlreicher wäre, da überdieß der statut.umäßigc jähr»
liche Beitrag P>. 2 fi, l 0 kr. e>» näßig.r ist.

Die beuilgeu ^'osalbläitsr düugcn eiue Nachriehl.
welche vo,l reM größle» Theile uuftres Publikums
niii Befriedigung wiro aufgenoiuiucn werben. Sic be
iriff i eine Maßregel, w/lchc — wen» anch vorläusig

»» l l auf unbestimmte Zeit eingeführt - - doch Ul'i, Den
loohlihäiigstcn Folgen' für das Mgcmsme sein lan».
»reilii ric Sache recht angegrlffeil wird und fester
Wil le mit Ausdauer un? e!w<>s Unteinehmungsgeisl
sich uerbiudet. Vom l . ' ) lo»»tt ' l r an wird nämlich
die l'isdlr in Ulb»lüg gewesene. Saßung für Scm-
in . ln . Oblag» und PoM.ögebäck a»lf uodeslimmte Zeil
für dis Sladt G ra ; anfgcboben u„d rcr freie Ver>
kauf des bisher der Saßung uutcrirorfeus» Gebäckes
vo» Seile dcr hiczu benlfoie» GcmeN'sleute bis auf
Weiteres gsslaltet sein. Es w e r ^ u sonach «llen )c>
ncn. lvelchc sich »l», die Vcrlei^ung neuer Bäcker,
gewerbc beweibe», derlei Gewcrl'r ve»liehe». Züg lc i^
ist die tägliche Einführung u»d der Verkauf ocs so-
geiiallnlen ^anomüllcr oc>.r Korubrotes auf die hiesi'
g'U Marklpläßc eilaubt. Dicse Maßregel, mit deren
Zuslcbeuttete» so zahlreiche» Wünsche» entsprochen

l w ' r d , dürfte übiigcus auch zu Kouiequcnzcn fübreu.
für rere» Verwirklichling wir »ichl »»gtgrüüdetc Hoff«
uungen hege», da i» oicscm Puukic cben so häufig,
wo nicht noch häufiger Klage» laut gewordcu sino.
Es i,^ die Fnigebilüg dcs Fllischergcwcrl'es. Die
Möglichkeit. U!» eineu billigere» Prcis ein gnles Fleisch
>n erlange», wäic des Vcisuchcs wer lh, auch rie
Fleischsaßuug aufzuhcbe» uud dcr MintcU'rmil lclte so

»vie der Ar»ne, deren Einkauf sich täglich voll einem
ball's» bis höchstens Einem Pfund erstreckt. dürfte sich
dabei endlich auch eines befstreu Stückes erfreuen,
wälireud die Herreu Fleischhauer größteutbeils der Au>
sieht sind. man b,a»che nur für die sogenannte» besse»
reu Häuser ei» schönes Fleisch zu liefern, weil deren
Verbrauch, »vie ganz nalürlich. ein größerer ist. Nun,
wir wolle» oorlänfi.i für das Gelingen dcs Eine»
gute Hoffnung liegen, vielleicht kommt das Auderc
flüher, als wir vermeinr».

45 o st e r r e i ch.
W i r n . Se. l . k. Apostolische Majestät l'ab'e»,

unterm 4. Oktober l«.'l!» uachn.bendc All.rl'öchslc
Entschließung a!lergnä>lgst abzngel'en geruh,:

„Zeh oeile be drn Anditmen Mei, er Armee den
Off<zlelscharakt«r. wie er den verschiedenen Graden
eulspricht und bezüglich der böheren Kalegox'e» u»d
ibrer Titel mit Meiner Eiitschließnng uom 2<i. Dczbr.
ltt. ' i l l'tsli'iünt lonrde.

„Die l'ei l-en R'giineulerii eüigelheille» Andilore
babeu i'ie Uiüfornien lclseK'c» nach per bestehende»
Asjl'stlrniigsoolschilft z» trage»,

»Dagege» bat r>as Trage» von Z oilkleider» l'ei
alle» A,!diloren z» unlerl'lel'l'e».

„D ie Eilbeilung dcs Oberlleulcuaulscharakless
an »cllangeslcl/ic Audl'lore dcr drilte:! Gebaüsklasse
»lebt, >r Hü sic i» i i» Regime,,t elng.ll'!' Ii lU.idlU.
?em l'eirefs'eüd >l :>'egimelilsiuhab>s, s.',̂ st al'er d »l
^rmeeobsssoxxuando zu.

„ 5'ie Vorrückn».; der Auditore der diittc» Oe<
l^ll^Iass.' in die deu Hal,p!»iaunschalaller »lit sich
füb e,!lc ziueiie u»>' eistc G>Haltsklasse l>at, wie Ins'
b.r. nach ibrein Dlenstrau,,e i,u Grsammlst.itus zu
erfolge», »no ist bezüglich d>r i» de» Negimelltcr»
ciügclh'ilt,'!! Anoilore dlivch die Negilnents ' Inhaber
oorznnehaleu, zu weichem Belone ihnen dcr Zeitpunkt
der cintrcteuocn Tolir durch das Armi'lol'crkomniaudo
rechlzeitig bekannt ^li gcben ist.

«Fändc das Almccobelkomlnaulo die Vorrückllng
einis N'e.ilmcnlsau^ilorö alls der dritte» in ri? zweite
Gehaü'-klasse ans triftige» Gründe» zu beanstanden,
so ha! dersell'r. nachdem der Ntgimcnlöillhaber hier^
oon llnler Mi!lheilu»g dcr Motive i» sseltnluiß gesept
>l'ord»u. z»l unterl'lelbe».

»Dagegen bleibt es dcm!)icgl'!ne,'t.'iuhabsr, falls
ev dcu jur Voltückuug i» d>e zweite Gehaltsklasse a»
dir Tl'nr sill'ln^c» 'Ailliltor s.iücü öiegiM'Nls z»r
glrich^iliae" V sli^cruna in dc» H.'»pt>l>annöch<,vat<
er noch »icht geeignet fände, uubeuomme». die Belöi
deruüg de^ Bttl^ffiNdl'» lu dicsc <sh.,rg,' niä't eintre
le» z» lassc». i'iir hat er darüber untcr Anfüli-ulla,
oer G ü»cc dem Axnce Ol'crlo»>»laildo die Auzeigc
zu cistaüru.

»Dem ^eytrrc» bleibt cS sonach anheiingestellt,
e>>ese» Auditor auch bezüglich des Aufste'gens l» die
höhere G haltsklassc z'i »"lbcrgchc» , oder al»,r ih» i»
dicse Klasse vorrückeu zu lassc», ibnl jedoch durch Ver-
seyiiug auf ciueu ander» Dnuslpostc» Gelege»heil zu
gcl'e». sich deu böl's>eü Cl'arakler zu n'werl'en."

Dise Allerh. Enischiießul'g fi»oct auch auf die
pensiouirle» und »»it Beil'eball des EharakterS aus'
getretene» Alidilore idre Anweüdllug.

— Unter den Üaildesstaiutcu wird. »uie die «Aut.
Korrlspoudenz veruinnut, jenes für Ungarn zuerst eul»
ivorfen. Nach de» Andenlungeu, welche hier weilende
Maguale» m böchste» j l lsisol darüber erlangte», sol-
len die dein ^ i n " zu glwäl'rcndl» Kou»sss'0»s!i für
l?ic allgeineiüsn Wüus'l'e sehr befriedrigeud sich gcsta!
l l» . lind dürfle derc» BikannllVcldll l dcit lnste» Ei»<
druck heruoirlife».

B r i i l l l » , l l i . Oklobcr. Ei» Iilerarisch,r Sla»«
d,,l hat i» dl» I'ptc» Tagc» u<cl zur Untslhaltllng
i» üüser.r Stadt beigelrage», Ei» Professor, der
hier Miuer.'logic lebr l , bat im uorigeu Jahre ein
Niscirerk »"»l'er .Naukasi,» berausgegeben. Diesem
Bnche winde uon deulsche» Journale» (es ,rschic» i»
Dreöd,») vo-gclvorfe». d.'ß es sebr viel aus anderen
Weike» wö'lillä, al».,eschriel't» rn lbal tc . uud daH
Dreü< euer Journal »anntc es gcradehtraus „ei» u»<
verschämtes Plagiat." ?iu» Pal d.r Herr Professor
eiuc Entgegnung darauf i» linc>» biesige» ^okal»
bialle lrscheliie» lassen, die eher bllasleiio alö recht«
fertigend ist.

Deutschland.

B e r l i n , 17. Okt. Es ist allgemei» die Mei>
nung veroreitcl. daß das ^el'l» des Königs sich »ur
„och k in ; , Ze,t uerläügel» könne, da die Ab»ah>»c
ler Kräfte >ch»,lle» Fortgang ninimt. Der.Nönig voll»
endcle sei» l i4 Jal 'r.

Bei der Frier, w.lcht die Universität am Ge>
i'liristage des Kö<li,,s veranstaltete, hielt der greise
Böckd ric Festrede. Er began» mit dem '̂obe des
Köni.,s. dessen Gabe des Gemülbs uud bohrn GeM
>r r'ib»>e»d beroorbob. Dan» spiach er vo» der H i» '
fälliqkelt u»d Vergänglichkeit alles Irdische». D r r
König lebe noch. wiike aber »icht mehr. trage die
Krone, herrsche aber nichl. »ud so zcige slch zu llescl



»«»
Trauer der Spruch : »Eines Schatte» Traunl i l l der
Mensch!« Nach ries,m (5»gan^e warf der Redner
einen Vlick anf die politischen Verwicklungen, die er
ill gedrängter Sk i^c vorführt^

Das prcnstische Wochenblatt, dessen V,ziedllN'
gen bekannt sind, >ll!icht beute ein Paar treffende
Vemerkungen zur nalionalen Vewcgnng. Zunächst
warnt es vor rein berückenden Wahn , als sei von
Seilen der 'Galion 'Alles init der Unterzeichnung der
Eisenacher odcr irgend ci»cl andern noch so hochher»
ẑ g uno lodesmnlhig klingenden Erklärung gethan,
Sodann aber macht eö dem in Frankfurt gestifteten
Nationalverein gegenüber darauf aufmerksam, dab es
<u Dlulschlaild nicht möglich sei wie etwa in Eng«
>a>'d. mii simr einheitlichen nnd energischen Agila
lion r.,,' Zicl zil erreichc», D.m stehe die Thatjachc
t>er Vle>st.l.,ltrei im Wege,

( f i s e u a c h , l 0 . Ollol'er, Der An^schuü des
deutscht! ^!.ü!!.',!^I>.'cstil!e>z i,l seit gester» hier versam
melt, l,m n ^ r seine» künftigen Wohnsih. Organist
l i on . Vlicio^k.isse :c. V,ra,hung zn pft.gen. Den,
Ve» nehmen nach isl z^oburg zn,n Siye des Vereins
Nllsersehen.

Die ^Wciinar'schc Z tg . " schreibt: Verschiedene
^ Vläi lcr a/dcn „glanl 'würdigc" Nachrickttn von den

Veschlüssen. i'ic i» c,ner vor ttmzem hier stattgehab-
ten Konferenz dcr groöhcrzoglich n»d herzoglich sächsi-
scheu Ml»,stcr in Ve;ng .nif die bevolstchcndl Ad
sliminllng der X l l . Vnndesknrie in ocr knrhessischen
Velf.!ssu:>gö.,ngrlegsnl'eit gefaßt wordc» sein sollen
Hingsscbe» lilif oic Di^krel ion. welche über dtc bei
solchen Konferenzen gefaßten Veschlnsse l'eobachlel zll
wcrd.n pft>gi, glaube,i wir jene Zeilnngsuachrichten
als „glaubwürdige" nicht bezeichn, il zu können.

Italienische Staaten.
P a r m a , 1>. Oktober. Die „O.^z ' t ta di Pia

cenza" enthalt linen Brief unter vorslebeudem D.' lum.
welcher inelret: «Heule Morgens »>n l l Mi r wurde
nnf i'sin Plapc Cavalli ci>i Individi i l im verbaflet und
anf ĉ cn Wachtposten gebracht, welches mi« Recht odcr
Unrecht unter dem frnlicren Goliverncment für cinrn
Spion g.,l>. Man l).'üc ihn auf die Empfehlung
des Erkommisi.ns Poczuia l»i» zum FelDhüicv gemaä't.
Dieses In^ividnnm ivurdc kaiün bemcr' l . als sich
schon Zllsniumi'moltmi.zcn l ' i loctin. weöhall' die ?^a^
tionnl^mde ^,lr Vlrl)aftun,i sch.ilt, — N a c h s c h r i f t :
Venn ^chlnssc m<i»cs Vriefc^ meldet man mir . dai)
drr Verhaftete anf den, Wachlpostc» sich e,schoss.n
hal'e. 'ljl,is slinc», Tooe s,.'!l cr „»syrere '^ i i .se, dir
er <rn^. z lü ' l ^ t l n i l n i . "

" 5 l o m , l> . Oslol'ei. Dic Adrcisc res slildlüi
schcn Ges^äf lö l rä^rä erfolge vol^ssil-rü in spättr
Nachmilla,^sNmde. Graf dell,, Mi»r>>'a war seit
mehierrn Mon.Ueil d.r Miilclpnokt aller hissten l i l » '
ralcn Kreist'; rr scl,!^ l'.i lcixem Zlocck^, l'.i leiüem
F.,1.ssen u.ld war l'ci solchrn Grl '^ 'chsi lcn sleti« de>
l'frlqsll Lr r .ch.v . Scl ' r l'e^rciftich war eö daher,
dai) die P^Ii!ischcn G.simninaS.jlnossen uild freunde
dem G»afen für die in der Ucdmcndm!.; seiner Pässe
von 5t l päpstlichen N^ i c ruu , , . vi rmcintlich erlittene
Unlii l l i i ' l Veiled ,̂ n l'czci^en demülil waren. Zum
Schisse .il'cr war eine „Mouslrcdcmonsttation« für
den Taq s,i»er W'ieisc Piojekiirt, Das plauderte sich
au« »lid c>i>- „ich, „„ l ' l f . inüten Häupter de, Pa i t l i ,
omnnter di , Gmsl 'cswr T i t o n i . S i locs l l l l l i . del
Alande mi? S . A i i ^ luec ' . wurden deßhalli m'r dre,
^"^en von Monsi,-,. or Mmttueci auf die P o l i ^ i ge-
N'ien. lUo n,.i,l sie durch Nntcischrifl tines Neuerfts
>llr lederlci NnhrNörnnq perantwortlich machen wollle.
welche l'ei der Alneifs des Grafen ^'r lVmmsii wür^e,
Doch die vier Sia.nori »»terschrill'en nicht, l'emerllcn
v'elmcl'r. sis , , ^ ,s „ „ j ^ z z» uerantworten. wenn
d-s Volk thöricht f.in wolle. Unter solche» Anssich
lell l'Iicl' leinc andere W. ' l ' l . als eine imposante Auf-
Uelllin^ t'ts M i l i i ä r s . welche de»n anch vor^slern
durch General Goyon l'ewerkslell'gt wlirdc. Nachocm
k>» Valail lon Infanicric nnd Gcnd.nmerir auf allen
Punkten des Wea..s. den der Geschält^räger kommen
N'l'hte. mit den kommandirenrcn Offi^eien post,rl
war. refognl^ziste General Goyon srll'sl im <lUa^en
^ N"nz, ^ i l ü l . worauf Gr.'f oella Mineroa abfuhr,
^ l e Menge. r>c „ . ^ nn? n.'ch hsrangszo^eu war.
' ! '" i " sedell. war mößer. als >„.,» ftc je l'ci irgend
"> " r Feillichlcit sal' Anf l>er P>az^ del Pl'polo
" l ' ^ ' l an^ i , fnl,r der Wagcn des Gr.ifc» langsam, nno
wahlsüd tmislnde ihn church Hnlsel'wcnlen l'e.linütrn.
, " " ci,> Tl.ch m,S ds>n Schlag, zum Gegengrnß
^ai!,'ft.->,z^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,^^. il)„, vor das Tdor

' ' " " " ' ' ' ^ f l i i ^ t . ha'llc nicht eine Xl'll'eilung reilendcr
^» '»darn i i , , s^^iic. ^cr Neisewaqe» durch war. ihr
> l " Weg abgesperrt.

Aus einer polizeilichen 'llckannlinachiiu.i „ t zu
"'I lb. ' i , . d ft wieder unter den singelwsnen Tuippon
lm Dienste des heiligen S tnkks die Ausreißer»'! l'äofig
uorkomml. Wie wenig mc>n Mh iU'erdanpl auf diese
Trnppcn ^erl<ss.n s.,n!i. davon liegen lnanche Veispiele
!""g<len DatüinS vor.

Der heil. Vater erftcnt sich jet̂ t glücklicherlueisc
fortwährend erwünschten Wohlsei.iö. Seine Abreise
uon Castcl Gandolfo nach Porlo d'Anzo foll nuü
ül'crlnorgen erfolgen. (Emer lclegraphischen Depesche
aus M a r s e i l l e zufolge war der Papst fchon am
8. die» Monats nach C.istt! Gandolfo abgereist; alich
eine Korrespondenz aus ' ) l u m ooin 8. d. weiß von
der Abreise.)

Frnukrcich.
P a r i S , l ^ . Oktober. D>c Nachricht der . .T i -

mes" , daß die französische Regierung von Piemont
eine Krilgscnlschädigung foidern wild, kann ich destä
ligen uno hinzufügen, ooß diese Fordernng sich auf
80 Millionen bclänfl. Ob rarnm anch die andere
Nachlicht dcr „ T i m c ö " richtig ist. wonach Frankreich
mit dicscr Forderung nur die Abtretung von Savoycn
einleiten wi l l . muß ich dahingestellt sein lassen.

(tine außerordentliche, Thätigkeit wird den Rn-
ttungrn gegen CInna gewidmet. Dcr «aiser l,at semtl
Flolte i,i jenen Gewässern cme große weltgc,chlchllichc
^'ollc zngcoachl. Se^on in d.r Klun ül dic franzö
sische Mi lw l r lnng der Repnla,ion El'.ilaudü ih,uer zu
stehe» glkomm.n. Seiidcm Hal Englaod m ztonitan-
linopel. in der Donanfnislenll'ilü'crflagc, in den ita-
lic»i,chen A»gclegenhe,te». cine n'cht sehr crbanliche
Figur gespielt, und es wird sich dafür <n,ch am zN'»
/>reß nicht r.vanchiren. (5o fehlt ihm dlop noch. oa>)
es ihm neben Fr.lülreichü nagelneuen Schiffen und
alien Soldal.-n in i5hina nichi desser als in der ^ r i u ,
ergebt. (5in General sagte vom Kaiscr: >> linttl-:»
l '^l l^l i l lcl i- l ,- ,»l>l- II» <,l,ll>^nl!!>i!>n. Es isl dieß die
Metaphysik der französifch-cngl,scheu A^ianz.

— Das nUnwerö" veröffelillicht an der Spitze
des Blattes eine Note. woun gcmeloet wird. daß
es ih», U!r^'0icu sci, dlc biichö'ftlchcn Hirtenbriefe
über dic rönilschcn Angele,ic-iweile» zu ocröffiUlichen.
Das Blatt drücki die Hoffnnn.; .ins, d.,ß diefes Ve>-
bot »nr zeilwellig sein dmfle. da sonst d,e Freil>,it.
ja das Bestehen der religiv,cn 'dlä'tlcr gefährdet wäre.

— Eine Depesche ist vo» hier »ach Nom ab,,l-
gangen, in welcher der zt.nser dlin General Goyon
seine oollstäno,gc Zilfriesenh.it wege» des gegcn den
Grafen della Mineroa emgehalienc» Benehmcns all<z-
drückt.

Türkei.
K ' o n s t a u t i n o p e l . E i „ P.nis.r Wochenblail

ucröffcnllicl't ciu wichtiges Schrifistück. dessen Glaub-
würdigkeit j.l'och daliingeflclil bleiben n>»ü. Dasselbe
»msaßl odiz P,l)graü,m der poüüjchcn. finanziell!n
iiüd »cÜ îöicn Rls'c'lliilii. lmlch,,- oic Veischwl'iü.!! in

^'stlininiili^c!, zicil'ü o.inilis lil'. ric <;rl,l,'llt oci' i)/lli^

>,i0!i0lN'!i!!g c in^nfülne» . t>.',> S l e l l c n o e r l a n f m id oic

Verschleuderung dcr Staalögeldcr zu verlöte» und
eine w!rlsan>r Honnole der Negierlingchalldlungen
wallen zu lasten. Dasselbe Ionrnal bringt anch in-
tciessanle Ein^eluheilcu über die iniure Organisirling
der Vl'rschu)öru!ig, llielche hauptsächlich lwn einer g>-
heimln Geslllschdfl gsleiltl war . welche den Titel
führt: „Byl,.,nl!uisch r Bercin." D.r ucn oen Mil>
glirdclli geforeerte (5ic> elül'ält dic Anerl.nuung des
Sultans Abdul-Merj id. uni.r der Bedingung j,doch.
daL er die von den Bclschworlicn vorberciiele Verfas-
sung annehme. Ch'islen ^»»ten dem V reine l c i -
treten, sie müßten aber lütt!>chc Namcn anuebnien.

. ^ " " ^ — ^ ^ , — 7 ^s

Vermischte Nachrichten.
L a i b a c h . Gcster» Abend hat sich ein höchst

l'cdallcl»öwertbll Vo,l>ll ereign.t. I » , Thealer stürzte
ein Knabe von circa l3 Jahren von d-r Oallcrie
i„ 's Pailerrc lerab. Be,dc Obeisch.üfl'i waren zer«
o.ochc». nnd der Unterlief" ^r ichm.l ier i . Er war
foallich nach lHröffmü'g der Hlasss .,nf eie Galle,ie
gsg.ingcn nnd h.'t. im Dunkeln w.chischcmlich d>, Vrü .
,li,ng für eine Bank ballend, dieslldc überllic^c,'. Der
aimc ^nabc wurde, d.' seine El iein nicht hier wob,-,,
haft sind, sofort i»'s ^ p > ^ l geschafft. Man hoffl
ibn ^ll retten — Daß l),l der K.'sseeröff.nmg nicht
sofort allc Ths'le der für das Publikum l'lslimmtcu
Nänn.Iichkeiten belcuch-et werden. ifl gelinde gesagt,
eine Nachlässige» rcr n»t r>>e,em G.,chafle Beanf.
tragten. die eine öffentliche Rüge. wenn nicht mehr.

verdien!.
— ^ in vergangenen Jahre kamen in Wien 37

Selbstmordversuche ^ " . " 'w z'var bei 22 Männern
und l.'i Weiber», Die vollbrachten Selbstmorde si„d
natürlich bicrnnter "lä't begriffen. Von den genann'
>cn Narben 7 während dcr Bebandlnng. oie übrigen
würd«!! wieder gel'eilt. Dic Versnche waren mitnnler
so schlecht ausgefallen, daü sie eine lange schmerz-
hafte Niansheit <»r 3o>^c ^U 's». welche rie '̂nst zu
eine»! zweiten Vesnche gewiß gründlich vertrieben hat.
Alz interess.iüt beben wir nachslelienl-c F.illr l>ervor;
V rglftung mit lon;,»!rirler Schwefelsäure: ^wei 20
läbrigc Mäade ans Fncht u '̂r St>afe (l).idc geslor.
ben); line 27,äbrlge Taglöhnerin (gestorben); ein 36.
jäbiigi-r F!eül1,er (,,,sl0lbe"); Vergiftung ,„ , l P,..^?.

phor: cine 2l)jäl'ri>,e Magd trank rinigc Tropfen ei«
ner l.'ö'sung in ^ ,̂>sser von Zü»dh^!>.I>e!lköps>» . wo^il
sie zwei volle Päckchen a.e"omm,n ^«eheill); eine 2^
jählige Magd aü die Köpfe uon zw.i P/iclchen Z 'mb.
hölzchsn. .i^s gekränkler ^'i'bc (qrslorbeu); Vergütung
mil Spi r i l l lö >l<l. lun : ei» 44jäl)ligsr Schneider (im
Rausche gestoben); eine l^jährige Köchin trank '/4
Seidel Spir i tus and ucrseple sich 2 Stiche i» der Ma>
gcngegeud ans Furcht vor Arrest (geheilt); Sprung
in die Donau : cin I^ j i ln iger Posnmentiec - Gcsclle.
wegen häuslicher Zwistigkeiten; 4 Männer wegen
N.chrnngrsorgen; ein BarbiergescUs. während er in
den Arrest eskoitirt w inde; ein Maschinenfabrik«»!
wegen IiahrungSsorge»; eine Magd wegen strenger
Vehandlung dnrch ihre Mut te r ; eine andere Magd
in einem Anfalle von I r rs inn , (sämmtlich geheilt);
S inrz ans dem Fenster: eine Weindändlersgatlin
wegen einer firen Ioce (gebeill von den Verletzungen
iu's Ivrenhails gebracht); e,,l Blnmenmacher im Ar»
rest n îch c>em Verhör (gestorben); Messerichnilt: ein
Tischlcrgesellc. Eröfsnnng beider Iucnlasvcnen mi'.tslil
^losirlnesserü.^ rin Ameisrneitr»Handler ai»H Nahll ings'
sorge». Schnilt <>, den Hals bis anf den Keblkl'pf;
ein Väclergefelle in einer fireu I^ee; eine Handen»
bi i ler in . bcidc Schnitt i „ die linke Ellenbogenbeuge
(sämmtlich gedeill).

Neueste Nachrichten und Telegramme.
Z ü r i c h , U<. Ollober. Gestern Al'rndS feud

ein? zweistnnoigc- Konferenz dcr öslerreichischen und
französische» Bevollmächtigten Sta t t . Dem Verneh-
men nach, kebren die ersten Bevollmächtigten beider
Mächte nach drei Wochen zum Vehnfe der Auswechs-
lung dcr Nalifikall'onen nach Zürich znrück.

P a r m a , 16, Oktober. Die Na>,onalgarde wurde
lii!,->ewi>'sen. dela^irtc Korps für den aktiven D'cnst
zu stellen. Der Direktor der Regieruugsdruckslci wurde
abgesept. »euc Verhaftungen sind vorgenoinnien wor>
den. Das Ansrnfen nno Anschlagen von Druckschriften
ohne specielle Erlalibniß ist verboten.

V o l v s s n a , l 2 . Okiober. Die Zslisurkommlsslon
vertheidigt sich in einem an Cipriani gerichteten Schrei«
ben gegen dic Vorwürfe der päpstlichen Negierung.
Gegen öle päpstlichen Provinzen lst eiuc Zoll l inic in
Errichüing begiiffen.

G e n u a , 1U. Oktober. Der ^önig ist gestern
bier eingetroffen; Nachmittags traf die rnsm'che zta,<
seriN'Nitwe. von Arona kommend, l'ier ein. Die HoU<
linien zwischen Pienlont »nd der i.'oml>ardie einerseits
und den Gcbilten von Parma. Piacen;a, Modeua
andeissftil« si,d bereits auf»,eboben.

3 u r i n , lU. Ollol'ei'. D<e .n,f loi>c.,nifcheil Uüi>
'.'irstfä'lcii ^sl l i .h. l ls l ! Graoe werd,» ^on >ept ab anch
»I Scndml'e» anerkanilt. Der Füinn^mioislcr ist lr>
mächtigt. lvegen der fortdauernde,! Zollunion mit Parma.
Modena. Toscana mid der Roinagna ^n u„lc>handiln.
^n der Krifg^marinc iverden zahlreiche B^földernngsil
vorgekommen. Dic lo^caniscl'c Regie,un,, schietle ̂ ur
Begrüßilüg des Königs Abgeordnete nach Genna.
Dem „Corriere mercantile" zu Folge befiehl sich die
Neis^des Ministers Dabormida anf Zentral,talien »nd
die S t l l l n n g . welche die Regierung-in dieser Angele,
genheit linznnel'uien beabsichtigt. Nach dein ^)ndi>
pendenle" lvird daS e,esain,nte ^and jeht dlllch 2<!.'i
Abgeordnelr vertreten sein.

P a r i K , N). Oktober. Die definilive Zsichnung
d.s FüeocnSlnstlumentes soll heute zn Zurich stall»
finden.

P a r i s , 1!). Oklober. Das »P.n?s" theilt mit,
rer Kaiser habe von den mi l t t l - >lalienisch,n Depula»
tionen »nr dir tosc.inischc. parmesanischc n<>o mode-
nesische, nicht aber auch die romagnolische empfange».

(^otreid - Durchschnitts - Preise

in La ib ach am l!<. Oktober l «5« .

<3i» Wicnr» ivertze» l ^ ' "

!!! öjl»l'l. Währ.
st. l r / j « . ^ "

W.i;.,l - - ü . ^ » / .
ss.'l» — — 2 ,k
H^ü'fnicht — — î 7^
Gc,,:c — — .", ^
öirsc ^ _ _ 'j «̂z
H^dl« — — 2<ss
Ha»" ^ . _,. 2 ,Z
Kululül) — ^. A l»2

Theater in z'aibach.
H e u t e . Freitag: „ ( f i n weißer O t h e l l o " ,

Possenspiel in 1 Akt. von F r i e d r i ch. — Hieranf:
„S tummer ^ 7 7 " , Posse '" l ^kt. von ^eb in i ' .
— Zum Schluü: „ D e r Äng'schmiadi" , !ä"dlichel
Scherz in l Akt, von Orois.

M 0 rgen . Samstag : „ M a r i a von M e d i c i " ,
^ustspiel in 4

" . ^ l c l u u t a y r H H. Bamlierg, in Laibach. — Veramwortlicher Rrdalteur: F. Vnmberg .



Börsenbericht
a«s 5,m ?lbenel'Ili!te ^er ostl'lr. tais. Wicütr Zeitunq

W i c » . IN , Ol l^ l 's i - , M i t l a s l Nbr.
Die Aöise Anfang in lietriickter Eti,n»!»n^ . durch cn»«-

wärtiqe B^rse» insluen<ilt. ^,i> V>rl>iufe l'csse te sich die T t iM '
»!»n^ lrestntlich, die ^ausiuü s»r(5ff>f!e wulde reger. dieKnlse
Hoden sich bcttntend. sowolil St ' .us- al^ Industrie - Papiere
schleifen fest und beliebt. — Devisen vorhanden, der Acbarf «icht
bedeutend, die Kurse wenig verändeit.

Oeffentliche Schuld.

^ , dcs Staates.
G, ld Ware

I I , österr. Währung ^» .',°/„ s„r !»»» <;<>',<> tt^,7.",
«» . ' d, NatiDüal-'.'ll'l.hen zu / i ' / ^ f»r !<»!> ̂ . 77 50 7? 70
Vo»> Ia lne l 5 5 l . S . l , ! i . ^» .','/. snr l ><» fl —.— — . -
Metall iq^e,, ' ,»5", '» snr !<».'ft. ?!.^<' 72 .—

d<!to ^ l ^ ' / , ' / , „ l»»l! t.j.2.'» N .̂i'i«)
,„!< >1iflll's. l>. I , «!-^N f. ><»l! st. ^ l l » , — Z^i.V —

l8^!> „ N>»> „ l > 7 . - l >« -
, l l ^ 5 ^ ,. !<»<» „ l>>z»!!0 l l < ) . -

Eome-3tente»scheine zu ^ 2 I.. :m«l<-. >5 i'»<1 l l i —

l i , der Sronliinder.
Grnndenilastungs < Obligationen

V.'slied, Oc'^err. z. 5,°/, fnr !<)U ft a ' - i 2 -
^ Ungarn . . , 5 ' / « . , !<>0 « 7 2 - ?.l —

' „ Te,n. '^anat, Kroat. u, Slav, z» 5 ' / , s. <N0 ,1 7 l — / > ^l)
^ <z>a>l̂ !'!! . . z» .'»"<. M' U!«1 , l , 7!.'»«' ^2,.^'
„ der Bukl-wina . . . ' » " / , . „ ! « ' ) , . ,!,! - <!)/.<»
^ S i c l ' . i i ^ i l ! ^ . » » i » " / , „ ><"> , >>> — 7 0 , —
, . i l l s . , '< !> , ' l i l a ! !d>r „ s , ' / „ ., > 0 ,. 5 4 , — > ' l —

m. » n !)jlr!l, 's»»g^-.'^aus>! >«>!7zu ^ ' /« !̂  ><><» Ü, —. - - .—
? l k t i e u

tcr ^ ' . , l ! l l !a !^n, f pr. E» 5i».'».— ?«»? —
d..itrldlt- '. ' !!!!^alt s»r H.,»dll u, G . w n l c j»

X«« ,!. l'. W . pr, L t 2' ,:.'»>) ^0« 50

d. K.n, ^ f i e -'.'il'»sl'. !<><»<» >,. ( j l U p r . S l . l."<:i0 l c : l < -
t». Zt>i>>l<<-^!!ct!!' -^.,.Ilscl,>.,,t <„ -O» ,!, C>'^.

l'd.l .'><><» ,^>, l ' l , .3l -̂ ;-t5»>» '^ l ' i —
t>. . ' i .n, , ^ I l , , ! l ' . l l ) .B .> ! ! „ i» ^»» !l (^>< »<!l

!<>(> 6, (7 <>'/„> ^!I!j.!l>!!I»^ ps E t, , l?() — >7" .'><)
b sud »rld>>»,,ch V . i l ' l x t t ' , <̂><» ,!.^^>l l' ^>^ l ^ i ' < ^ ! ! ! '» ,—
d Tl).!ijl'>!l!!! z» ^«»" f l . »1»l, >!!lt < »« 1, (><»'/«>

^i»z^!,l,l!,>, r i . S l !N.>,— !(».>
d. sutl, Sl>1.N6-. ll'!»l'.-V<»<t, »»I' ^!l,tV>,!-!t>U.

<n,l»b. j , <̂»!> , 1 , l'. W , nut «» sl, ( 4 " V , 1
^in^.U»!. »eut > l . S t l'.il — l >2 —

d. Oia^ ,ltoss..ch>r (iis.ub.il,,! »!ld Verql',,l!-(5>c:
s l l s l ' . zu -/l»^» si. 0. W . . . , . . , , - l l < > -

> 5ft, D>,',!>n> D a m r ü c h i i i ' ^'>1>l!>ch'>!l z,l
au>» , j . ^ l ) l , »>, S l ^ l n ' , ^ v —

t.. s » l l l l , i^!^)0 m ivicf» z,l .,00 n. < i M . . . 2 . ' . - >'40 -
».. Wici ier D^!»p,>!!. « t t . n " . s . ^1 .','»^ ft. l ^ ' i , ^ H . - 3^l0, -

d , l l ' ^ i ! ) > : . , , , l . , ' , ! ! ' > « , , < ) , ! , . , <-i<,.', > ! ) ! » , -

' . ' l a l i c u a l l ' . , » ! <»j^!>l i ^ 4.1 . ) " / , ,»« ><»« >l, . l»4 — l N .<l>

.!»s (51>i. l ' l»<^^i>.n ' ^» .'>"/.. u>r l « 0 »I. . 5 7 . . i ' » 8 -

der v i a l i l , « , ! ^ , » ^ l >!»l^».nl!ch ,» .» " / . !»> >00i> ll>.>. —.

<>uf'''sl, ^«.U' rungi^ tv , ! ' . ' ! . ,» z» 5 ' / . >>" «"0 ,1 . « ^ . — ^ '^»
vose .

b,r s,s«d!t<?l!lst >!t s»> H,,!id.I lino («,N',l l 's
^!I l»»<» l<, >>»!r,r. 'Al. ih!! ! ! !^ Pf. « l . . . <»<» i.'» '.!<i 7.''

^ Dowi» '5^mp! ichiss! 'a ! " t <.>»,,.llich.,ft ,;»
zu !00 st, K, Hi.Pl s t . ltt^',0 <l^ —

«Hftlch ĵV ," 40 ft, KM '̂s, Nl . . , X,»5<> «!.'»l
S.U» ! . « " „ > . « . . . ' ! "> '<" ^ ' "
?i!alffv . " ., , « « , . . ^!.. ^< ^ ' l -
^ < . i , ^ . 4 0 :ni — ::,:.>,<
S t . Os>,o>6 . 5 " < , ^ « . . . ^ « z . - 20.>u
Wl>ll>>n1.'.,>>V< „ «U , . « .. . . ' " ^ ' ' ' " '-^
Wa!dü.»> . '2<> . . . 2 ' ' ' — ''>'. <̂
. « ^ l . v i c h .. >" „ .. « ,. . ^ . ' ^ ' » l ^ <^

Effekten- und Wechsel-Kurse
«u dcr k t uffclltllchcu Börse i» Wir»

.im 20. i ^ l l ^ ' l l l8.'>9.

Effekten
^ / . V.'c<.illiq».s , . , 7l .<" ö. W.
/>'/« ?t>it^n.,I .'!!,!.h,l, 77 »'»" ü, W
B^u !̂>i<» k'»-'i- ". W,
K-elitafli.» 5«''' ^ ö. W,

Wechsel.
ylu^l 'U'g 'l'.'l>-l) ö. W,
kcnd.n ' 2 l . ^'.W,
K. l. M>:u; ?>i'.,tsil > i " l'. W,

Gold- u. Silber-Kurse v. 18. Oktober l8l>9.

K. Klcucn > ' - ' ' " —

dt,. Nans'- »>>", 5'7' l - -
Vlal'!»!,o»l'd> r ., ^ ^ 7
Sl'uvcr.ii>,5s'?l ., l<l ftä -
Friedrichso'cr ., l 0 2 ^ —
LcuiSd'cv (d.u!sch,1 , '.1K.» —
O»^!. H^vticl.illö „ ,' , , . l<!. <ii - "
Muflssche ?n»r>»la>, ., ' !» !-N —
Gilles . > .», t2",.'i<»

^ <>li!prüs . . l,.l ' ! « ' . ' ,

f r e m d e n 2 l«ze ig e.

Hr. Nil lc ' .^ ' . 0)!>i,'!Ull>l!. s. k. 'N.,„i!^!!.iI<sc.
fitlä!-,' lli'd — H>' W.'l!cöl-50ltS. H^»d.!?«,.i„!,, ro„
Wo-,,. - Hr O,<u'?lll'l,-'5^rq, H<nsch,fl5^s,y,^ ^ „
Mok itt, — H>, <^laf 7lll«iHpc,^, Hcnsch.nlsbrsi!^,.
vo>, l^,a; - ' Hr. i^>.'"k, k. k. Hl.Nlh^lt.iei ?,k^ss,,^
rou T,iest. . - ' H r . ?ldl.! . s. k. ^e.il ine. ro„ ^ <c«.
leret, — Hr. soudsk, ö i l , t - i ! ö ^ ' " t . o°u Kl.'geiUnil,
— />r. T^ lü^ l l^ . , Aljenr. ^c» ^ ' ^ ' c ü ' , — H>. Ho.

' l j up , 's'iidil's'ablik.lnt, ro» Gc>^.

K. f. Lottoziehunften.
I n W i e n am lU. Oktober »859:

2^. 2 , . .',. «9. <<»

Die nächste Ziehmiq wild in Wien am 29.

Oktober »859 abgehalten werben.

I n G r a z am l9. Oktober 1859:

«8. 49. 23. 8 l . 12.

Die nächste Ziehung wird in Graz am 29.

Oktober l«59 abgehalten »verdcn.

Eisenbahn Fahrordnnllst
von Wien nach Trieft.

i Abfahrt A,,km,ft

Uhr j Mi». Uhr Äii»,
Post ing N r . l :

ron Wieü . . , . »̂sch « 40 —. __
„ G r . l ^ , . . . N.ichm. 5 2.-« . - —
.. Üaib^ch . . . , Nacht« l IN — —
iil Trieft . . . , ssviil) _. __ 7 __

Postz,,g Nr. » :
v rn W i e n . , , . Al> l i t« H 4i) — —

.< ^ > > ' j ^ , , . V l i i i , s, 4.'> __ ^ .
„ ^ ^ i l ' . i c h . , . , ' . '^chm, z liU
>» t r i . f t . . . '.'ll>t»ls __ — 7 ^ 4

'postzu,, Nr. 2 :
l ' l , ' » T , i , ! t . . . F i i i h < i l . "> . - ^_
„ ^.'.lib^ch , . , , Mi l>, 12 3 '̂» - - —
„ ( ^ l . i z , , , , At 'oitS « ^'» — __
l» W i e » . . . . Fn ih ^ . . - z 42

Postzug Nr. ^ :
vl'ü T r i e f t . , , . Al'lüdS i» —

„ ^.1 il'.ich , , , . Di.,chl^ <2 ^ —
., C>> r a ; , , , , ^>>l<» « ztz - . —
l n W i e » , , , , ' ^ ichm. . . — .) 47

^ l« j?. ^ °̂  Nr. ii9!li.

E d i k t
Von dem k. k. ^aildesgelichte wird b.kannt

gemackt, daß Johanna Ramutha über die be-
züqllch ihres Gelst»ö^istand^' gepflogenen (5r-
l)^l,ngcn fül- illsinniq erklärt, und der Han5
b.siyer .^arl MlUlrr ful sie alt, Kurator auf-
gestellt wmden s,'i

^aibach am 15. Oktober «859.

,^. l tt^8. ^ M . 5 W ^

G d i k t.
Das k k. Landesgc'richt gibt über den vom

hohen k. k. Oberlaudesgcrichte abgewiesenen

Rekurs des Herrn Franz Leopold Koß, und nnt

Bezugnahme auf das Edikt vom 2A. August

l. I , Z. 39N5», hiemit bekannt, daß zur Vor-

nahme der exekutiven Feilbietung der Herrschaft

Weißenfels und des Hammcrweikcä Weißenfelö

l und l l , nunmehr die Tagsahungen auf den

2 ! . N o v e m b e r , »9. D e z e m b e r l. I und

23, J ä n n e r t. I . angeordnet worden sind,

i!aidach am l 5 . Oktober , « . « .
^. l " ^ ( i ) " ^?l. «^!i .

E d i k t .
''Itachrlm zu r,r i i , des Crelliiiooss^chc tc^

Vallelmä Iurza vou Oull joc, 'viter M.nli,» Pel
l^l, von K^llcl,f,ld Hs. ̂  «, ""» oe«, 24 Scptein
I, ^ l . ans^oldül lei, e>,stl" R,c,If»i!l'ielung5t.,gllchl,!^
kou ^.nisittstigtl tlschicnen ist. w i ld M zwcilt i i ^<>l
!.'!tll,„« am 25 Tkcodcr l. I . gclchl i l l l l , w n d . „ ,

K. t. Bcz^cs^l l i t P lan ina. »liS Hri ichl, ^in 8,
Oktobt l l»59

Z l ^ 5 . sl)

M i t Gegel.wartigem mache ich einem l ' . ' l '

Publ ikum die ergebene Anzeige, daß ich das

blä j.tzt mit m'inem 2 o h n geführte Geschäft

nach dessen Tode allein fortführe u:.d zu die-

sem Behufe einen geschickten Geschäftsführer

aufgenommen hade.

Um aeneiattn Zuspruch bittet

Aiitoia &chorl.
Ichneid, rmeister.

Z . ! 8 l l . <2 )

Au^eiae.
Eudesgefcrtigte erklärt hicrnlit,

daß Sie wr keille unter was immer
fur eincm Worwande auf ihren Na-
men ohne ihre persönliche Gegen-
wart gemachten Schulden Zahlerin
sein wird.

Maria Zierer.

Z 1«^«. (1)
Die c,c»i; spccicllr und p r a k t i s c h e V o r s c h r i f t , sciiisi>

conilfteutc. F t t l - . Thran-, Ocl-, Guttapercha ,c.

Glanz-Wichse,
das Z u l l p f u n d sür 2 ^ - l l K r . u ^ . r zu l ' . r .üe» . welch, sich
l'ercits i» allc» i!^»dcr» qni l» audclc ssabrisatl' dieser A r t gel--
te»d l,c>i!acht hat mid el'c» wieder b c d c u t c i i d v e r b e s s e r t Wor-
dl» ist, ertheilt für 2 « .^ ! l .

Ferner:
Die qenaue nud pr̂ ltischc Vorschr i f t zur Anfertigung

d,'S >l'^e». engl>ichl» und lu'l^ische» , l'Ia»lN

Patent-Wagenftttes,
wr>>uich ^is Pfund aus ' l , allll'imisi» ^u^I i t . i t ^nis .? Kreuzer
1» ft.heu ll'!»>»< . ^!l'>u wir ,»r 12 ,N. »»l'ft sl» vrl'batsst.!!
V rschlist n ^i a>I»u sl,'»sti.;l» W a ^ e n - u»b Maschine»
Z c h n l i i r l » (z. A. Kin^' l in' l - »„> Painn'lschini.re le,>, sci»-
Neu Masch inen - un^ -2 p , » ̂  e I - V c l s » mid >>„! l'ersel'iedc-
»»» Mille!» ;ui» scge», ^ fn l le l l >>c6 auch b r r e i t ö f e r t i g e » ,
Wa^nislttet'. d. h. : dasselbe >» l l' i l l i ^ c » und ^eigneten Hlof-
fen zn vcrse » e» , ohne dic !)l u »e <> m l i c h f e i l der ^iiare mcrl» !
lich ^i beeintrachli^e», incl, dcr >Mij c in fache», »nchanischen, >
al'cr sicheren g r o b e n a»i ren G»halt u»o die Güte dieftr
Ware.

Das landwirthschaftl. u. technische Hndullril-
Comptoir ( ^ ' l l l » « ? l « » >»«'«!>>«»»'<<? l '»,«>».) >>, Frei»
s tadt , l'r,»,',, Tchlesien. (Da>.'s,!l'e veisliid.t sein Gc-
sch.üft^progralnm, n>!ch^ (5rwcrl"sqnellen ,,» Rcichc.
Ä e l n i t l e l l » u»d U l ' e i » i t t e l t e »acl. 'w>ift t , aus P o r t o -
f r e >> l? ^ l > l a » . j , ! i f r a i l l ' o . )

Ein Dachshund
ist in Verlust gerathm. Dcrstlbc ist schwarz,
am Valich qclb uild weiß, Schnauze gelb,

vicräugig und hört auf den Namen Meb.

Der Üeberbringer oder Zustandebringer die-

seö Hundes erhält .'i ft. in der Handlung

zum ^ s . ' M » « ^ » » ^ am FranManerftlatz

Rr. 4̂ >.

Z. i7'8l. (2)

I u verkaufen.
D.'s r,ei>,l r nN5cki^l Hm,s Nr. 2>'i. ,u d,l ötadt,

Rll'erqasse. il» l'cllen Vnl!;»fta»,de. s.imm» dem llcioe«
O.nl ' l l läügs sen, 5ta!ieIU'll^e yüitU'f lüw slükin
kiciiicii M^rlistlNüd.ile ist sogleich ^ii ^ l l . n i f cn . uilo
Näl'sl-cs l's,,u lHi^ülidümcr I o s l f S ch w s >l l,i e r .
Nr. 27 Kl^'f^nl ' V l ' i s l lNt , mmidlich oocr schrifllich ^u
srsl.i^c,,.

Z. ! ? ! 2 . i l l )

Das Hans Nr. »44,
mit !l lichten G^ffenfronten und in der S tad t

an der Raanbrücke bei B t . Jakob geleqen,

ist stündlich, mit <l Prozent reinem Zinsertrag,

zu verkaufen.

Der qiö'stte Theil des Kaufschillings kann

mehrere Jahre darallf intadll l irt bleiben.

Das Nähere im Zeitunqü (5o>nptl)ir.

Z. '80«. (1)

Eilt gutrs

Clavier oder Flügel
wird zu kaufen gesucht.

Von wem^ sagt die Expedition
dieses Blattes.
Z. ,,''28. (!l)

Pferde
werden.zn kanten gesncht.

s N e i t p f c r d , sehr vertraut, fehlerfrei,

kräftig, N 7 - bis l'i Faust hoch, nicht

über 'tt Jahre alt.

K R e i t p f e r d , sehr stark und vertraut,

lli'/2 bis 1<; Faust hoch, 6 bis 111 I .

alt ; ferner

I zum Kaleschdienst taugliche, 5i- bis !)jäh-

rige, 1:')^ bis IN'/4 Faust hohe, ge-

sunde, wenn auch in Farbe ungleiche

Pferde.

Die Adresse und den Standort der Pferde

erbittet man sich unter «1. C«. 5 » . , Nr.

3!) ^aibach, mi»l^ roiitnnl^.


